
Übersetzung des TICA Standards  
RAGDOLL (RD) 

KOPF . . . . . . . . . . . . . . . . . .  40  Punkte 
Form . . . . . . . . . . . . . .  10 
Ohren . . . . . . . . . . . . . .  5 
Augen . . . . . . . . . . . . . .  5 
Kinn. . . . . . . . . . . . . . . . 5 
Schnauze . . . . . . . . . . . . 5  
Profil . . . . . . . . . . . . . . . 5 
Nacken . . . . . . . . . . . . . . 5 

KÖRPER . . . . . . . . . . . . . . . . 35  Punkte 
Rumpf . . . . . . . . . . . . .  10 
Beine . . . . . . . . . . . . . . . 5 
Füße. . . . . . . . . . . . . . . 5 
Schwanz . . . . . . . . . . . .  5 
Knochenbau . . . . . . . . . . 5 
Muskulatur . . . . . . . . . . . 5 

FELL/FARBE/MUSTER . . . . . . 25 Punkte 
Länge . . . . . . . . . . . . . . . 5 
Textur . . . . . . . . . . . . . .  5 
Muster. . . . . . . . . . . . . . . 5  
Farbe . . . . . . . . . . . . . .  10 

 
KATEGORIEN: Pointed 
DIVISIONEN: Solid Division, Tabby Division, Tortie 

Division und Particolor Division (mitted und 
bicolor Muster). 

FARBEN: Alle pointed Farben 
ERLAUBTER OUTCROSS: Keiner 
 
KOPF: 
Form: breiter modifizierter Keil, mit leicht gerundeten 
Konturen, leicht gerundeter Stirn, Eindruck einer flachen 
Ebene zwischen den Ohren; Schädel mittelgroß. 
Ohren: Mittelgroß, folgen dem modifizierten Keil, breit 
an der Basis, leicht nach vorne geneigt, abgerundete 
Spitze, innen leicht behaart. 
Augen: blau, groß, oval, mittel weit gesetzt, äußerer 
Augenwinkel zeigt Richtung äußeren Ohransatz, nicht 
orientalisch. 
Kinn: gut entwickelt. 
Schnauze: rund, mittellang 
Profil: sanfte Kurve mit geradem letztem Segment (an 
der Nase). Kinn gut entwickelt, stark, in Linie mit der 
Oberlippe. 
Nacken: kurz, schwer, stark. 
 
KÖRPER: 
Rumpf: mittel bis lang, lang und schwer mit voller Brust, 
am Rumpf etwas höher als an den Schultern, 
Schulterblätter breit, nicht auffällig. Fett Pölsterchen am 
unteren Bauch erlaubt („Omentum majus“), schwerer in 
den Hinterbeinen. Weibliche Tiere entsprechend kleiner 
als die Kater. 
Beine: schwerer Knochenbau, mittellang, im Verhältnis 
zum Körper: Hinterbeine etwas länger als Vorderbeine. 
Pfoten: groß, rund, Büschel erwünscht. 
Schwanz: gleich lang wie der Rumpf, mittel an der 
Basis, leicht verlaufend, in einem Winkel höher als der 
Rücken getragen. 
Knochenbau: stark, massiv 
Muskulatur: muskulös, kräftig. 
 
FELL/FARBE/MUSTER: 
Länge: mittellang, mittleres Unterfell. Kürzeres Fell bei 
unkastrierten Erwachsenen und saisonale 
Veränderungen erlaubt. 
Textur: seidig, plüschig 
Sonstiges: das Fell liegt am Körper an und bricht mit 
den Bewegungen auf. Das Fell ist am längsten im 
Nackenbereich und an den äußeren Kanten des 
Gesichts; das erweckt den Eindruck eines Lätzchens. 

Das Fell im Gesicht ist kurz und wird über den Oberkopf, 
über die Schultern  und den Rücken länger. Das Fell an 
den Seiten und am Bauch ist mittellang. Das Fell an den 
Vorderbeinen ist dicht und kurz bis mittellang. Das Fell 
an den Hinterbeinen ist mittel bis lang, dick und fedrig. 
Die Pfoten haben Haarbüschel. Üppiger Kragen 
erwünscht. 
Farbe/Muster: Körperfarbe und Point Farbe sind gleich 
wichtig. 

Solid Point Division: 
Points: Ohren, Maske, Füße und Schwanz dunkler, 
deutlich ausgeprägte Farbe. 
Körper: deutlicher Kontrast zu den Points, Latz und 
Kinn-Bereiche können etwas heller in der Farbe sein. 
Sanfte Farbschattierung am Körper erlaubt. Toleranz für 
Katzen unter 2 Jahren. 

Particolor Division:  
Mitted Muster: 

Points: Ohren, Maske, Beine (mit Ausnahme der Füße) 
und Schwanz dunkler, deutlich ausgeprägte Farbe. Eine 
unterbrochene oder gleichmäßig breite Blesse auf der 
Nase und/oder zwischen den Augen ist erlaubt. Weiß 
darf nicht in den gefärbten Nasenspiegel reichen. Kinn 
muss weiß sein. 
Vorderbeine: weiße gleichmäßige Handschuhe 
Hinterbeine: bis max. zum halben Schenkel vollständig 
weiß. Die Fersen müssen komplett weiß sein. 
Körper: deutlicher Kontrast zu den Points. Ein weißer 
Strich am Bauch in variabler Breite soll vom Latz 
zwischen den Vorderbeinen durch bis unter den 
Schwanzansatz gehen. 

Bicolor Muster: 
Points: Ohren, Maske und Schwanz deutlich ausgeprägte 
Farbe. Die Maske soll ein umgekehrtes weißes „V“ 
zeigen, so symmetrisch wie möglich und nicht über die 
äußeren Augenwinkel hinausgehend. Der Nasenspiegel 
ist rosa.  
Körper: Brust, Bauch und alle 4 Beine, Füße und Kragen 
weiß. Deutlicher Kontrast zwischen Körper und den 
Points, abwechselnde Flecken von Farbe und Weiß 
erlaubt. Weiß soll an den Vorderbeinen über den 
Ellbogen und an den Hinterbeinen über die Ferse gehen.   
 
ALLGEMEINE BESCHREIBUNG:  
Die ideale Ragdoll wird groß und schwer. Die Farbe ist 
erst mit 2 Jahren voll entwickelt, voll ausgewachsen ist 
sie erst mit mindestens 4 Jahren. Die Katze ist fest und 
muskulös, ohne Fett, abgesehen vom Unterbauch. Der 
Gesamteindruck ist der von gezähmte Kraft. 
 
ERLAUBT IST:  
Hellere Augenfarbe in verdünnten Farben. 
Saisonbedingte Veränderungen in Felllänge und Textur. 
 
ABZÜGE FÜR:  
Allgemein: Kurzer Schwanz, spitze Ohren, kurze Beine, 
cobby Körper, römische Nase.  
Mitted: Jede Art von Farbflecken an den Handschuhen, 
Fehlen des weißen Bauchstreifens, Weiß an Ohren 
und/oder Schwanz. 
Bicolor: Farbe am Bauch; Schnurrhaare nicht weiß, Weiß 
an Ohren und/oder Schwanz, Weiß außerhalb des 
äußeren Augenwinkels, Farbe in Bereichen die weiß sein 
sollten. 
 
ALLE PUNKTE EINBEHALTEN (WW): 
Allgemein: Augenfarbe anders als Blau 
Pointed: weiße Flecken 
Mitted: kein weißes Kinn 
Bicolor: Farbflecken im Bereich der weißen Maske 
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